
mokratisierung” des Kirchensteuer- Dıie als Manuskript gedruckten un: Abgeordneten, die 1m Parlament der
wesens im Sınne einer intensiveren VO Bistum Essen 1n begrenzter Aut- regierenden Unionsparteı gegenüber-
Information, Kontrolle un: Publizi- lage herausgegebenen efte miıt dem stehen, ein1g sein:! s1e vertireten die
tat eın un: betonte die Notwendig- vollen Worlaut der Referate un: berechtigten Anliegen der Bürger-
keıt eıner stärkeren Anerkennung Diskussionsbeiträge der ersten dreı rechtsbewegung un die Notwendig-
der innerkirchlichen Gewissensfrei- „Essener Gespräche“ sind bereıts keit durchgreifender Reformen. SO
heıt bei der Kirchensteuerbeitreibung. vergriften. Um den Ertrag der „ESs- hat die Nationalistenparte1i iın diesem
Dıie 1m Anschlufß dieses Refterat Gespräche“ einer breiteren Teil iıhres Programms ıne merkliche

Offentlichkeit zugänglıch machen, Stärkung ertahren. Allerdings Lruggeführte un VO  3 Prot Holler-
bach (Mannheim-Freiburg) geleitete haben sich die Veranstalter entschlos- iıhre Wiedervereinigungspolıitik nicht
Diskussion verlief außerordentlich SCI1, VO  a der vierten Tagung den unerheblich Z Verlust VC)  a drei

Wortlaut der Reftferate un umfang- Unterhaussitzen be1i Wenn auchlebhaft, nıcht 7zuletzt eshalb, weil
den anwesenden Kirchensteuerfach- reichen Diskussionen ın einer eigenen Paisley mıiıt seinen Anhängern kein
leuten und den Vertretern des Staats- Publikationsreihe „Essener Gespräche einz1ges Mandat gewıiınnen konnte,
rechts un der Kanonistik viele ZU Thema Staat un Kırche“ (Ver- 1St doch MItTt seiner extrem milıtan-
rechtspolitische Vorschläge Steinmuül- Jag Aschendorfi, Münster) ersche1- ten antikatholischen Bewegung
lers als unpraktikabel un: ınsbe- LE lassen. In dieser Reihe WECI- rechnen. Späatestens Februar

den auch die efte HK der „Esse- mußte iNd  } erkennen, da{fß diesesondereI der damıt verbunde-
1E eklatanten Verletzung des ner Gespräche“ 1m Laute der näch- Extremisten einen bedeutenden poli-
Gleichheitssatzes 1mM Steuerrecht sten Monate LCU aufgelegt. tischen Faktor iın der Innenpolitik

Nordirlands ausmachen.erfassungswidrig erschienen.

Die politisch-soziale StrukturNordirlands polıtische und yelıg1öse Krıse des Landes

Die gyegenwärtıige innerpolitischeSelten dürfte eın Sıeger eNTt- (Innenminister) wieder ın das Par-
Sıtuation ın Nordirland MUuU VOTLTtäuscht SCWESCHN seın w1e der nord- lament e1ın. Lediglich der ehemalıge

iıriısche Premierminister O’Neill Gesundheıitsminister Morgan verlor dem Hintergrund der historischen,
soziologischen un relig1ösen (Ge=-nach dem Wahlergebnis VO se1n Mandat. Damıt haben diejen1-

Februar. In seinem eigenen Wahl- SCI), die sıch dem (auch VO  3 London gebenheiten gesehen werden. Irland
kreis Bannsıde, ın dem sich der AaUus unterstützten) Reformprogramm hat ıne überaus leidvolle historische

keıine ent- Entwicklung durchgemacht. Dıie 1Herausforderung Paisleys, des O’Neılls widersetzten,
streitbaren un lautstarken Sekten- scheidende Schwächung ertahren. Jahrhundert begonnene anglo-
predigers, stellen hatte, mufßte Die Katholiken, VO  - denen die g_ normannische Eroberung Irlands

wurde n1ıe vollständig abgeschlossen.sıch die in der Anzahl der Wäiahler- mäßigten Kreise der Unionsparteı,
stimmen ausdrückbare Sympathie besonders Premierminister O’Neıll, Die politischen Gegensatze erreichten
mıiıt Wel Gegenkandıidaten teilen: Unterstützung erhoflt hatten, gaben 1n der nachreformatorischen Epoche

iıhre Stimme eher den Kandidaten einen Höhepunkt in den zahlreichenVon Stimmen erhielt O’Neıll
/745, Paisley die ohl VO  > nıeman- der Nationalistenpartei un: denen Religionskämpfen des Jahrhun-
dem (außer ıhm selbst) erwarteie der Bürgerrechtsbewegung. Entgegen derts un: 1n den Strafexpeditionen

Cromwells (u Die Nieder-Zahl VO  en 6331 Stimmen un: der allen Befürchtungen, die I1  =) auf-
Kandıdat der linksorientierten milı- grund der Unruhen der veErgansCcChHhCH Jlage der französisch-irischen Armee
tanten Studentenbewegung „Volks- Monate haben mußte, verlief die (1n der „Battle of the Boyne“

brachte Irland vollständig diedemokratie“, Farrell, 7310 Die Wahl,; der siıch über 80 9/9 aller
Mehrheit O’Neılls VOTL Paisley be- Wahlberechtigten beteiligten, recht Herrschaft der englischen Krone.
Lrug 1Ur 1414 Stimmen. Sıe W Ar ruhig. Aufstände un: Rebellionen

die englischen Landesherren machtenenttäuschender, als der remiler- Die Sıtzverteilung 1mM Unterhaus hat
minister sıch selbst das Wahlziel „quit sıch nıcht wesentlich geändert. Von ine ungestörte Entwicklung 1in den

double“ gestellt hatte. Sıtzen hielt die Unionsparteı VOTL folgenden Jahrhunderten unmöglıch.
Nach Jahren erbitterten Freiheits-den Wahlen S, Jjetzt (dazu kom-

Mosaik der Parteıen un Flügel INeN wWwel unabhängige Unionisten, kampfes wurde durch den „Home-
die erklärte Anhänger O’Neılls sind). rule“-Akt 1m Jahre 1921 die unab-

hängıige Republik Irland ermöglicht.Im wesentlichen Ying be1 der Wahl Die Nationalıisten, die bisher LECUIL

jedoch jene 15 Sıtze, die VO'  w Je= Sıtze innehatten, verloren drei Man- Nordirland blieb jedoch be] Eng-
weıls Wwel Kandıdaten der Regıie- date, darunter das ıhres Parte1i- and Sechs Grafschatten VO'  3 Ulster,

führers MecAteer. Die nordirische die wa wel Dritteln VO  a ach-rungsparteı umkämpft wurden: hiıer
standen sıch Anhänger un: Gegner Labour Party hat ıhre beiden Sıtze tahren protestantischer FEinwanderer
O’Neılls gegenüber. Die Gegner behalten, ebenso die Republikanische AUS Schottland bevölkert sind, schlos-
O’Neılls konnten i dieser 15 Sıtze Parteı. Doch erstmals 1sSt die NnNeUE sen sıch der Irıschen Republik nıcht
für sıch gewınnen; ıhnen — Bürgerrechtsbewegung MIt wWwel A} sondern lieben ıne TOvınz
>  Yı  € auch die 1m Verlaut der inner- Sıtzen 1m Unterhaus VERLERGEGN: Beide des Vereinigten Königreiches. ord-

wurden 1n dem 0/9 katho- irland besitzt WAAar eın eigenes DPar-parteılıchen Auseinandersetzungen
demissionierten Mınıister Faulkner lischen Londonderry NNCN. lament un 1St mMıt Abgeordneten
(Wırtschaft un Handel) un Craig In eınem Punkt ürften sıch die 1 englischen Unterhaus vertreten.
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Doch vertritt eın (Gsouverneur die recht hat NUur der ine Stimme, der schen Katholiken 1St nach Ansicht
englische Krone. einen eigenen Wohnsitz der SONSt1- Lilleys VO (protestantischen)

CN Grundbesitz hat un Grund- „Beltast Telegraph“ nıcht eigentlich
un: Besitzsteuern zahlt Außerdem relig1ös motivıert. Man üurchtet le-Diskriminierung der Katholiken
zibt das SOgeENANNTE „Company- diglich den TIrend der nordirischen

Miıt einer Fläche VOI über vote-System“, wonach ZEW1SSE Un=- Katholiken nach politischer Wıeder-
gkm macht das Gebiet der ternehmen nach Maßgabe iıhrer öko- vereinıgung miıt der Republik Ir-

and Anderseits hat die besonderssechs Gratschaften ren bezeichnen nomischen Bedeutung über ıne An-
dieses Gebiet nıcht N als ord- zahl VO  e Wahlstimmen treı verfügen VO  3 der Unionspartei vertretene
iırland, da nördliıch der 1X können. Da die meısten Katholiken CNSEC Bındung die britische Krone
Counties“ noch irısch-republikani- den armeren reıisen angehören, 1St auch Sanz konkrete wiırtschafts-

ıhresches Gebiet x1bt) wenıger als eın Stimmenzahl, politische Gründe. Denn Haupt-
Fünftel der Insel Aus, Be1 einer (je- ıhrem Bevölkerungsanteil, geringer absatzgebiet der nordirischen Indu-
samtbevölkerung VO  e etw2 { Miıl- als die der Protestanten. So sind a strıeerzeugnisse (Leinenwaren, Flug-
lionen (30 0/9 davon siınd britischer, VO  - den aufgrund ıhrer wiırtschaft- ZCEUSMOTLOFrEN, Bergbauprodukte) 1St

meist chottischer Abstammung) lichen Lage VO der Wahl AUS- Grofßbritannien. Der Staatshaushalt
sınd 0/9 römisch-katholisch, 0/9 geschlossenen 8800 Einwohnern Nordirlands würde zudem ohne die
siınd Mitglieder der anglikanıschen Londonderrys (über Z Jahren) 7000 Subventionen VO  w seıten Londons,
„Church of Ireland“, 0/9 Presbyte- Katholiken. Daraus erklärt sıch eines die über 25 0/9 des nordirischen Bud-
rianer, 5 9/9 Methodisten un: 7 9/0 der Hauptanliegen der Bürgerrechts- ZELTS ausmäachen, zusammenbrechen.
Anhänger verschiedener Denomina- bewegung: One INn  > ONe VOTeEe.
tionen. Dıiıe Hälfte der Bevölkerung Der Fınflu ß Paisleys18 Jahren esteht AaUS Katholi- In erstier Linıe e1n politischesken (die ıne bedeutend höhere (Se- Problem uch die Hetztiraden Paisleys, des
burtenrate aufweıisen). Doch 1St der Führers der 5S0OS „Free-Presbyterian
Anteil der katholischen Auswanderer Die Katholiken stellen die zahlen- Church“, Von der sıch die otfizijelle
MIt 58 0/9 der Gesamtzahl der mäafßıg stärkste Konfessionsgruppe Presbyterian Church distanziert hat,
Emigranten unverhältnıismäßig hoch dar. Die Struktur der ırıschen Kır- dürften eher politischen Charakter
Es 1St VOTL allem die Arbeitslosigkeit, chenprovinzen nımmt keine Rück- haben, selbst wWwenn Paisley nach
die viele veranla(t, das Land VeEeI- sicht auf die politischen renzen. VWestminster tuhr, Januar
lassen. Wenn 1mM Landesdurchschnitt Prımas aller irıschen Katholiken 1St 1969 ıne Demonstration Kar-
7979 aller Erwerbstähigen arbeitslos der Erzbischof VO'  w Armagh, derzeit dinal Heenan organısıeren,
sind, 1St die Zahl der arbeitslosen Kardınal Conway, der iın ord- der ın der (anglıkanischen) St Paul’s
Katholiken w reimal hoch In iırland residiert. Sein Bischotssitz 1St. Cathedral iıne Predigt hielt Man

mi1t Cashel (dem früheren S1ıtz 1r1-den überwiegend katholischen Stid- erinnert sıch, daß ebenfalls Paisley
ten 1St dies besonders deutlich C1- scher Köni1ge) der älteste (seıt SCWESCH 1st, der 1n Rom einen ähn-
kennbar: Londonderry 18 9/0, Stra- Irlands. Aus den Verfolgungen des lichen Protest inszeniert hatte, als der
2aıne 0/0, Enniskillen 224 0/0, un Jahrhunderts sing das anglikanische Priımas, Erzbischof
Newry (Grenzstadt un Schauplatz katholische Irland War yeschwächt, Kamsey, den Papst esuchte. Ch
der etzten Januar-Unruhen) 18979 aber unbeirrt 1mM Glauben hervor. Im Hollis 1St („Catholic Herald“,
Viele Unternehmer weıgern sich ka- Jahrhundert wurde die katho- 69) der Meınung, Paisley tue mehr

tfür die nordiris  en Katholiken alstegorisch, Katholiken beschäftigen. lische Hierarchie weıtgehend wieder-
Dıie Katholiken sehen darin ıne — hergestellt, un: 1mM Jahrhundert ırgend jemand, da den militanten
erträgliıche Diskriminierung. FEıne vollzog sıch die gesetzesmäßıge Ka- nordirischen Antıkatholizismus für
weıtere wesentliche Benachteiligung tholikenemanzipation (1829), die alle vernünftigen Protestanten siıcht-
ertahren Nordirlands Katholiken einer umiassenden Reorganısatıon bar ad absurdum gyeführt habe ber
be] der Wohnraumverteilung. Dıie des kırchlichen Lebens geführt hat die zahlenmäßige Stäirke der aktıven
Wohndichte 1St 1n Nordirland (Kırchengebäude, Ordensniederlas- Anhänger Paisleys S1Dt NUur Schät-

SUNSCI, katholische Schulen un0/9 orößer als in England un: 1n ZUNgeCN, die sıch zwıschen 6101010 und
Londonderry (70 0/9 der Einwohner Priesterseminare). Die Erfahrungen 5000 bewegen. Die Zahl der Sym-
sind Katholiken) 509/0 Dort der Glaubenskämpfe wirken bei den pathisanten dürfte allerdings ein
wurden (beı eıner Einwohnerzahl Iren stark nach. ber ennoch ware Vielfaches höher liegen (was sıch
VO  3 700) seıt 1965 Wr Woh- talsch, die gegenwärtigen Unruhen der Zahl der Wäiählerstimmen ab-
NUNSCH gebaut, aber ın derselben (etwa 1m Sınne des „ÖOsservatore lesen Jäßt, die für Paisley oder seine
Stadt stehen nıcht weniıger als 1400 Romano“ VO 69) allein Freunde abgegeben wurden) Der
Famılien auf der Warteliste; darun- dem Aspekt kontessioneller Gegen- Erfolg Paisleys beruht 1n der Haupt-
ter sind Famılien, die seit sechzehn Satze sehen wollen 95  I erufen sache darauf, da{flß ıhm immer
Jahren auf die Zuteilung einer Woh- uns hier keinesfalls auftf religiöse wıeder gelingt, jahrhundertealte

Standpunkte“,Nung wArten. Zur eıt xibt allein O’Neill, Ressentiments, untergründiges Miß-
in Londonderry 2000 Obdachlose Sekretär VO  3 Bischof Farren VO  =) frauen und 1Ur notdürftig WE -

Dabei mu{fß na  3 wIıssen, da{fß die Derry, „viıelmehr beanspruchen WIr drängte Anımositäten zwiıschen Ka-
N1SCIEC Rechte als Bürger“ (zıt. nach tholiken un Protestanten miıt dem-Wohnraumverteilung ıne innenpol1-

tisch hochbedeutsame Angelegenheit Inftormations Catholiques Interna- agogischen Mıtteln reaktivieren
1St. Denn nach dem ın Nordirland tionales, 69) Auch die bürger- un tür seine Ziele nutzbar
heute noch geltenden Besitzwahl- rechtliche Diskriminierung der 1T1- machen.
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Alte Querelen neu aufgebrochen lichen Grund für die orkommnisse rung der Strukturen der Kommunal-
in den „S1ix Counties“ (vgl Bulle- verwaltungen bis Ende des Jahres

Angesichts der Tatsache, daß sıch die tın of the Department of External 1971 Die Regierung wird ıne Wahl-
Beziehungen zwischen Katholiken Afftairs, 68) Am Oktober rechtsänderung 1Ns Auge tassen. Das
und Protestanten nıcht NUr innerhalb kam 1n Londonderry einer S0g „Company-vote-5ystem“”, das

mehrereder sechs Grafschaften, sondern auch Sıtzstreik-Demonstration den Firmenunternehmungen
7zwischen ord- un Südirland alten Stadtmauern, die ber friedlich Stimmen be1 ommunalwahlen er-
selbst nach Aussage des südirischen verlief. eıtere Demonstrationen laubt, oll noch früher abgeschafflt
Premierministers Lynch (vgl Bulle- tfanden 25 Oktober 1n Bel- werden. Verzicht auf Anwendung
tin of the Department of External fast, 1E 1  9 un No- gew1sser Ma{fnahmen, die aufgrund
Afairs Nr D, 2 Tal: 68) stet1g vember ın Londonderry, No- des „Specıial Powers Act“ ZESTALLEL
verbessert haben (vgl Fennel: vember 1n Armagh; dann kam 1mM sind, die 1aber mit internationalen
„The Changing 2CeEe of Catholic Jahr, un Januar, Verpflichtungen Großbritanniens 1ın
Ireland“, London 1968, f 1St wıederum iın Londonderry NSL- Wiıderspruch stehen (z das Recht
N berechtigt, nach den aktuellen An- haften Zwischenfällen, als der ımM auf Festnahme un Inhaftierung VO  e
lässen der Unruhen fragen, die Januar 1n Beltast begonnene Protest- Störern der ınneren Sicherheit des
se1t Oktober VErSaNnSsCHNCHN Jahres das marsch der Bürgerrechtler dort ein- Landes ohne Prozefß5).

Rande des politischen Ge- traf. Nach Angaben der Londoner
schehens Europas siıtulerte ord- „ JTımes“ (6 1:69) sollen Polizisten Zurückhaltende Hierarchieiırland heimgesucht haben nachts systematisch Fensterscheiben
Demonstrationen der katholischen Diese können1ın Wel hauptsächlich VO  3 Katholi- Reformvorschläge
Minderheit hat immer gegeben. ken bewohnten Straßenzügen Lon- ohl als Ergebnis der Besprechungen
Und iımmer wieder wurde 1m Lon- donderrys eingeworten haben Dar- gelten, die O’Neıll miıt remıler-
doner Parlament autf die Diskrimi- authin veranstalteten 1000 Frauen mınıster Wılson 1n London (am
nıerung des katholischen Bevölke- dieser Wohngegend einen Schweige- Oktober un: November
rungsteıls 1ın Nordirland hingewie- marsch ZU Polizeirevier („The hatte. Da sıch die Bürgerrechtler
SC  3 Bereıts 1mM Aprıl 1967 hatte die Guardıian“, 69) Eın weıterer nıcht damıt zufriedengeben und daß
Londoner „Times“ ine Untersu- Höhepunkt 1ın den Bürgerrechtskra- die nationalistische Opposıtion nıcht
chung der Zustände ın Nordirland wallen bildeten die Demonstratio- einmal arüber diskutieren will, 1St
durchgeführt. Man fand, dafß alle nen JE Januar ın Newry, über wen1g verwunderlich. Die Burger-
Anliegen der Bürgerrechtsbewegung die die Ordner die Kontrolle verlo- rechtsbewegung, die sıch für viel
legitim Aber TSLT die Zusam- LCIN hatten un: 1in deren Verlauf sechs weittragendere Retormen eingesetzt
menstöße MIit der Polizeı, die sich 1in Polizeibusse ın Brand gesteckt WULr- hatte, 1St 1n sıch eın Sammelbecken
Londonderry un: Oktober den Es gyab LWa Verletzte, 73 verschiedenster Bestrebungen. Man
1968 ereıgnet haben, ührten einer Demonstranten wurden verhaftet. SAaglT, die Vorsitzende, Miß Betty

DieEskalation auf beiden Seıiten. Es gab ‚rel1ıg1onskämpferische“ Note Sınclair, se1 Jahre lang Mitglied
Verletzte un: Verhaftungen. erhielten diese Auseinandersetzungen der Kommunistischen Parte1ı SCW C-

Die Ausschreitungen ereigneten S1' ohl 1n der Hauptsache durch die SCH, Junge Sozialisten, Liberale, Re-
e1] ein Protestmarsch, der VO  s der „Paisleyaner“. Führende Katholiken publıkaner un Mitglieder der Kas
Bürgerrechtsbewegung organısıert WwW1e Protestanten 1in Nordirland sınd bour Party gehören dieser Bewegung
War, VO  3 dem 11 Dezember sıch jedoch darın eIN1Z, dafß hier Al die die Diskriminierung
1968 demissionierten Innenminister der Minderheiten un für sozialeW1e Königın FElizabeth Il
Craig verboten worden WAT. Am ıhrer Weihnachtsansprache betonte Gerechtigkeit für alle kämpft (vgl
Oktober protestierten wa 1500 „alte Querelen wiederaufgegriffen „The Guardıan“, 69) Dıie
katholische Studenten in Beltfast werden“ katholischen Bischöte Nordirlands

das brutale Vorgehen der haben siıch often für die Ziele der
Polizei bei den emonstratiıonen 1n Bürgerrechtsbewegung ausgeSDrO-Wenıg Chancen Tür ReformenLondonderry. _Eine Gegendemonstra- chen, aber jegliche Gewaltanwendung
tıon der VO:  3 Paisley organısierten Die Reformvorschläge des nord- verurteılt. Allerdings hatte Kardinal
und VO  e} Majyor Buntıing, einem An- iriıschen Premiuierminıisters, die dieser Conway ausdrücklich abgelehnt, den

nordiris:  en Katholikenhänger Paisleys, geführten „Ulster 1n den Wahlkampf einbezog, sind be- irgend-
Volunteer Force“ wurde behördlich scheiden Die Zuteilung welche Wahlempfehlungen geben.
untersagt (vgl „Catholic Herald“, öffentlichen Wohnraums 1St auf der Angesichts des Wahlergebnisses fragt

INa  z} sıch mMIit Recht, ob NordirlandI 68) Die Unruhen oriften Basıs der Bedürftigkeit durchzufüh-
rasch auch auft andere Städte über. 1C11, Überlegungen, W1e die Be- ohne ıne mehr der wenıger direkte
In Dublin kam amn Oktober schwerden der Bevölkerung objektiv Intervention der britiıschen Regıie-

Zusammenstößen mMIit der Polizeı, geprüft werden können. Gesetzliche rung mMIt den innenpolitischen Miı{fS-
als Demonstranten VOTL der britischen Mafßnahmen ZUr Bestellung eınes ständen fertig wiırd, die ın Ae
Botschafl ine englische Flagge VCOI- parlamentarischen Beauftragten für Monde“ 21 2769) miıt denen 1mM
brannten. Premierminister amerikanischen Staat Alabama Vefr-Lynch Verwaltungsangelegenheiten. Ra-
(Republik Irland) yab kto- sche wirtschaftliche un soz1ıale Re- gylichen werden, oder ob remıer-
ber 1968 1n einer Erklärung VOL dem tormmaßnahmen 1mM Gebiet Von miınıster O’Neılls schon De-

zember 1968 geäiußerte Befürchtung,südirischen Parlament die Teilung Londonderry (Arbeitslosigkeit, Ob-
des Landes, die ıne Folge der CNS- dachlosenproblem ete.) FEıne wonach das Land 9 Rand des
lıschen Politik sel, als den eigent- fassende Retorm un Modernisıe- Chaos“ steht, zutrifit.
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